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Warum überhaupt Beiträge aus
Thüringen?

- Topographische Gegebenheiten (flaches Thüringer
Becken vor Insel(s)berg und Harzvorland),

- wissenschaftliche „Herkunft“ von Carl Friedrich
Müffling und J. J. Baeyer)

Zach-Müffling-Baeyer

- Peter Andreas Hansen als erster Präsident der
Permanenten Kommission der Mitteleurop./Europ.
Gradmessung (1864-1868)



Großer Inselsberg
Trigonometrischer Punkt
Erster Ordnung
der Landesvermessung

Seit dem zweiten Jahrzehnt
des 19. Jahrhunderts wurde
der Große Inselsberg wegen
seiner exponierten Lage
im mitteldeutschen Raum
für vermessungstechnische
Großaufgaben genutzt:

für die
Hannoversche Gradmessung,
die Landesvermessung
des Königreiches Preußen,
des Kurfürstentums Hessen,
der Herzogtümer
Sachsen-Coburg-Gotha
und Sachsen-Meiningen,
der Herrschaft Schmalkalden
und für die
Mitteleuropäische Gradmessung.

Mit diesen Arbeiten sind solche
hervorragenden Persönlichkeiten
wie Carl Friedrich Gauß,
Christian Ludwig Gerling und
Peter Andreas Hansen verknüpft.

…



Franz Xaver von Zach (1754-1832)

Zach
- lässt die modernste Sternwarte
Europas bauen,
- gründet die ersten astronomischen
Fachzeitschriften,
- führt den ersten Astronomen-
kongress durch (auch über das
metrische System)
-wieder„entdeckt“ die Ceres
- plant seinerzeit die größte
Erdvermessung und …



Zach ist ab 1786
Sternwartendirektor in
Gotha,
Astronomisch sehr gut
bestimmten
Koordinaten der
Sternwarte dienen als
Ausgangspunkt für
zahlreiche
Vermessungsprojekte
(Landesvermessungen,
Gradmessungen)







Zach bestimmt die geogr. Länge und
Breite vieler Orte in Thüringen mit dem
Hadley-Sextant,

um 1800 reifen erste Pläne für eine
Gradmessung,

1802 ergeht eine Bitte vom
Preußischen König an Zach um
Unterstützung bei der Einmessung der
soeben preußisch gewordenen Gebiete
in Thüringen,

Zach weitet das Projekt zur
Gradmessung aus, da ihm preußische
Hilfskräfte zur Verfügung stehen, unter
anderen der junge Leutnant Müffling,

ab 1803 laufen Arbeiten zur Auslegung
einer Basis im Süden des Seebergs bei
Gotha,

Die Erkundungen zur vorläufigen
Erfassung des eines Netzes 1.
Ordnung laufen.





Quellen: Diese und folgende:
FB Gotha, Univ. Erfurt. Siehe
Schwarz. et. al, Quellen zur
Astronomie…









Mit der Schlacht von Jena Auerstedt kommen alle Arbeiten zum
Erliegen, aber die Basislinie steht!,

nach den Befreiungskriegen schließen sich Landesvermessungen (B. A.
Lindenau bei der Einmessung des Werratales (1808), P. A. Hansen
Ernestinische Länder (1835-38) und Gradmessungen (Gauß (1820),
Müffling (1816-1818)) an die Seeberg-Basis an,

die Müfflingsche Gradmessung von Dünkirchen zum Seeberg führt zur
Bestimmung der Abplattung der Erde, 1816 wird J. J. Baeyer von
Müffling mit der Einmessung der Dreieckskette vom Rhein nach Gotha
beauftragt.

Quelle, Brosche, Gothezeit, S.
168.



B. A. v. Lindenau (1779-1854) Freiherr v. Müffling P. A. Hansen(1795-1974)

J. F. Encke (1791-1865) A. Stieler (1775-1836)



Ein Einblick in die Arbeit der permanenten
Kommission…



Quellen: Diese und folgende:
FB Gotha, Univ. Erfurt. Siehe
Schwarz. et. al, Quellen zur

Astronomie…

Oktober 1864







Probleme mit dem Bureau der königl.
Preußischen Landestriangulation unter
General von Hesse und den von dort
herausgegebenen Publikationen (eigene
Schriftenreihe und AN)















Quellen:

• Archivalien in der FLB Gotha Forschungsbibliothek Gotha
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